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Vevogt - und Verrufung.
Joseph G'schwind, Jakob des gewesenen FlüemühlerS

Sohn zu Hofstätten Vogtey Dorneck. Wiederholt
wegen einigem Misverständniß

Fruchrpreise vom >4 April.
Kernen igBz. — iZVz. -k. - »ZBz. r-Bz.-kr.
Mühlengut s Bi - »Bz. Zkr.

Rvggtn 8Bz. - ?Bz. -kr.

Wicken i°BZ. - ?BZ. ,?kr.

Auflösung der leyten Charade. Das Vaterland»

Neues Räthsel.

Ich war, bevor die Welt gewesen,

Aus mir cutstand'die ganze Welt:
Und dennoch bin ich gar kein Wesen

Und ich bin alles waö gefällt

Am Srutzer wie am Frauenzimmer»

Ich herrsche in der Lotterie,

Ich bin in Assembleen immer,

Ich bin des Müßiggängers Müh.

Ich herrsche in der Fürsten Beutel,
Und spuck' in jedem hohlen Kopf,

So wie in manchem plumpen Scheitel

Und in deS Tagelöhners Topf.

Ich bin die Seele der Projeckte,

Bin jede Stadtchenneuigkeit,

Ich bin, was als Gespenst euch schreckte,

Mir habt ihr euer Ich geweiht.

Und könnten Gott und Welt aufhören

Zu leben und zu weben ha

So wollt' ich doch noch immer wahren,

DgNN wör' ich eigentlich recht da.
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